
 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam dem Leben auf der Spur – MEHR ermöglichen 
Eine Initiative der Schulpastoral in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

Liebe Interessierte in Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten, 

liebe Akteure im Netzwerk Schulpastoral, 

 

seit vielen Jahren ist es uns ein Anliegen, für die Menschen in der Schule da zu sein. Wir begleiten ein 

Stück ihres Lebenswegs vor Ort in den Schulen in „Freude und Hoffnung, Trauer und Angst“, 

(Gaudium et Spes 1), teilen und feiern Leben und Glauben, unterstützen in sozialen Belangen und 

sind in Krisen für sie da.    

So gestalten wir spirituelle, soziale, persönlichkeitsstärkende Angebote für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene in Schulen. An etwa hundert Standorten in der Diözese Rottenburg-Stuttgart sind 

Schulseelsorger:innen in Schulen, 13 Dekanatsbeauftragte Kirche und Schule/Schulpastoral, 

Jugendreferent:innen mit Schwerpunkt Jugendarbeit und Schule sowie Jugendseelsorger:innen 

kompetent und verlässlich vernetzt für Menschen in der Schule tätig.  

Ab dem 2. Februar 2023 legen wir nun mit der Initiative „Gemeinsam dem Leben auf der Spur – 

MEHR ermöglichen“ einen Förderschwerpunkt auf die Kooperation von Kirchengemeinde und 

(Grund-)Schule.  

Warum tun wir das?  

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den Kirchengemeinden vor Ort hat sich in den 

vergangenen Jahren stark verändert. Die Schule beansprucht immer mehr von der Zeit, die Kindern 

und Jugendlichen täglich zur Verfügung steht. Zahlreiche Bereiche und Formen der Freizeitgestaltung 

von Kindern und Jugendlichen werden im schulischen Kontext stattfinden. Daher liegt unser Fokus 

nun in der Beratung und Begleitung der Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten, neue Wege und 

Formen der Kinder- und Jugendarbeit zu erkunden und in Kooperation mit (Grund-) Schulen 

anzugehen.  

Aus unserer schulpastoralen Arbeit wissen wir, dass sich in der Kooperation zwischen Schulen und 

Kirchengemeinden viele Möglichkeiten eröffnen, als Bildungspartner der Schulen den Lebens- und 

Sozialraum mitzugestalten. Im Sinne der Kirchenentwicklung bietet unsere Initiative den 

Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten in allen vier diözesanen Schwerpunkten ein weites Feld, 

ermutigend und unterstützend mit Menschen in Schulen im Kontakt zu sein.  



Katholisches Dekanat  
Heilbronn-Neckarsulm 
Fachstelle Schulpastoral/ Kirche und 
Schule  
Heinrich-Fries-Haus 
 

Bahnhofstraße 13 
74072 Heilbronn 
Telefon      07131 741-1103  
Telefax       07131 741-1150 
E-Mail        schulpastoral.hn@drs.de 
www.dekanat.heilbronn-
neckarsulm.de 

Lioba Diepgen 
Bahnhofstraße 13 
74072 Heilbronn 
 
Telefon 07131 741 1116 
E-Mail lioba.diepgen@drs.de 

 

Mit konkret ausgearbeiteten Materialien und Knowhow zur Kooperation mit (Grund-)Schulen tragen 

wir gerne dazu bei, kreative Ideen im Bereich der Persönlichkeitsentwicklung, sozialen Bildung, 

Spiritualität und Ehrenamt anzuregen und umzusetzen.  

Was tun wir? 

 Wir kommunizieren die Möglichkeiten in Kirchengemeinden und Schulen hinein.  

 Wir initiieren und begleiten gemeinsam mit Ihnen konkrete Aktionen und Initiativen. 

 Zweimal im Jahr erscheint ein Infobrief mit zur (Kirchen-)Jahreszeit passenden Materialien, 

die wir allen Interessierten zur Verfügung stellen.  

 Durch Öffentlichkeitsarbeit machen wir auf die Initiative und ihre Möglichkeiten sowie auf 

gelingende Kooperationen in den Dekanaten und vor Ort aufmerksam. 

 

Wer steht hinter der Initiative? 

Die Initiative geht aus von der Fachstelle Schulpastoral der HA IX – Schulen – in Kooperation mit der 

HA III Jugend, HA IV – Pastorale Konzeption und HA V – Pastorales Personal.  

Projektkoordinatorin für die Fachstelle Schulpastoral der Diözese ist Lioba Diepgen, 

Dekanatsbeauftragte für Kirche und Schule/Schulpastoral im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm. 

Die Initiative beginnt am 02.02.2023 und erstreckt über einen Zeitraum von fünf Jahren.  

Gern können Sie mit Ihren Ideen, Fragen oder Anliegen auch auf uns zukommen. 

 

Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam unterwegs zu sein. 

 

Für alle Beteiligten im schulpastoralen Netzwerk, 

 

 

Lioba Diepgen, Projektkoordinatorin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


